
Maifeier 1996 - Und Petrus ist doch ein Steinborner! 
 
Ein schneller Blick in die "Rheinpfalz" beim Morgenkaffee am 30. April: Das 
Regionalwetter kündigt für den letzten Apriltag "eine Mixtur aus Quellwol-
ken sowie sonnigen Phasen" an. Das Quecksilber soll in der Pfalz 14 Grad 
und am Rhein 19 Grad anzeigen. Und das Biowetter? "Viele Menschen wir-
ken unausgeglichen, gereizt und unkonzentriert", verkündet das Blatt. 
 
Nicht gerade rosige Aussichten für die traditionelle Maifeier der Siedlerver-
einigung Steinborn. Aber, wie schon so oft: Am frühen Abend ist es ange-
nehm warm und windstill. Und friedliche, ausgeglichene und durchaus 
nicht gereizte Steinbornerinnen und Steinborner konzentrieren sich auf die 
ersten Freiluft-Würstchen und -Biere der Saison 1996. Endlich kommt man 
wieder aus der winterlichen Abgeschiedenheit unter die Leute, sitzt unter 
weißen Partyzelten zusammen, lacht, ißt, trinkt und erzählt.  
Auch aus der Paul-Münch-Straße, der "Alten Siedlung" haben einige den 
Weg zum Anger gefunden, darunter die 1. Vorsitzende der Siedlergemein-
schaft Steinborn (SGS), Frau Angelika Piegsa. Und Grünpfleger Robert 
Blaum genießt den Blick auf die frisch gemähte Anlage beim Pavillon. 
Die Mannen der Feuerwehr sind mittlerweile auch schon geübt im Aufste-
cken des Maikranzes und schaffen ihr Werk mit Hilfe einer großen Motor-
leiter und unter dem wohlwollenden Beifall der Zuschauer in Rekordzeit. 
Als Belohnung gibt es - neben dem freundlichen Applaus - eine Runde 
Maibier zu Löschzwecken.  
 
Die neue Führungsriege der SVS ist vollzählig angetreten und im Einsatz: 
Dagmar Grimm, die 3. Vorsitzende, serviert und räumt ab; Dieter Behm, 
der 2. Vorsitzende, zapft mit geübter Hand ein Bier nach dem anderen; 
und der Chef und 1. Vorsitzende, Jörn Vahlenbreder, behält die Übersicht 
und hat alles im Griff. Was soll da bei den vielen vor uns liegenden Stein-
borner Festen noch schiefgehen? 
 
Rundum eine gelungene Generalprobe für die Fest- und Feiersaison 1996. 
Schade nur, daß nicht alle Bänke voll besetzt waren. Für Sie wäre auch 
noch Platz gewesen. Aber, wie gesagt, die lustigen Tage liegen ja noch vor 
uns. 
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